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V orbemerkung

Die Tabelle 2 enthält die Zuwendungen des Staates aus den gesellschaftlichen Fonds zur weiteren Erhöhung der materiellen und geistig- * 
kulturellen Lebensbedingungen der Bevölkerung, insbesondere für Neubau und Modernisierung von Wohnungen, Erhaltung des Woh- 
nungsbestandes, Beibehaltung niedriger Mietpreise, Beibehaltung stabiler Verbraucherpreise und Tarife für die Bevölkerung, Bildung 
und Erziehung, Förderung, Erhaltung und Wiederherstellung der Gesundheit, Befriedigung der geistig-kulturellen Bedürfnisse sowie 
für Erholung und sportliche Betätigung. Die Zuwendungen des Staates aus den gesellschaftlichen Fonds umfassen die Ausgaben ab­
züglich der Einnahmen für die in Tabelle 2 enthaltenen Positionen.
In den Tabellen 2 bis 4 sind die Investitionen nicht enthalten. Eingerechnet wurden die Ausgaben für Werterhaltung aus den bis 1972 
bestehenden komplexen Reparatur-und Erhaltungsfonds der Städte und Gemeinden.
Die in der Tabelle 4 ausgewiesenen kombinierten Kindereinrichtungen sind eine Kombination von Kinderkrippe und Kindergarten , 
in der die getrennten Leitungsbereiche durch eine gemeinsame Wirtschaftsführung verbunden sind. Dabei wird der überwiegende Teil 
der Ausgaben im Bereich Volksbildung erfaßt.
Die Ausgaben des Staatshaushalts für das Bildungswesen umfassen ab 1971 auch die Ausgaben für die Erwachsenenqualifizierung, 
jedoch nicht die Ausgaben für die praktische Berufsausbildung in der volkseigenen Wirtschaft, da diese ab 1971 Bestandteil der Kosten 
sind.

1. Einnahmen und Ausgaben des Staatshaushalts

Jahr Einnahmen Ausgaben Fonds der Volksvertretungen

Zuführungen Verwendung

Millionen Mark

1950 ................................ 24 438,0 24 091,0
1951 ...............................  27 442,3 27 274,3
1952 ................................ 32 470,0 32 281,5
1953 ................................ 34 762,2 34 740,9
1954 ................................ 36 219,6 36 142,9
1955 ................................ 38 408,0 „ 38 326,5
1956 ................................ 35 881,1 35 855,9
1957 ...............................  36 655,1 36 376,0
1958 ................................ 42 376,6 42 193,1
1959 ...............................  47 015,8 46 530,2 470,5 399,6
1960 ...............................  49 777,7 49 457,7 309,2 505,9
1961 ................................ 50 980,6 50 764,3 174,0 475,3
1962 ................................ 55 982,9 55 502,5 287,8 299,1
1963 ...............................  56 366,5 56 085,0 216,3 301,7
1964 ................................ 56 884,7 56 317,4 471,0 287,9
1965 ................................ 56 361,2 55 759,1 505,8 422,3
1966 ...............................  61 329,0 60 831,4 383,1 290,0
1967 ................................ 59 542,3 59 026,1 573,3 612,1
1968 ................................ 60 183,3 59 505,3 756,9 588,6
1969 ................................ 65 761,2 64 984,6 818,2 887,4
1970 ................................ 70 619,0 69 954,4 727,6 848,3
1971 ................................ 80 206,2 79 125,1 549,8 900,8
1972 ................................ 86 934,8 , 85 747,6 548,9 464,8
1973 ................................ 94 946,2 93 276,7 731,6 513,1
1974 .............................. 104 645,2 103 291,9 518,1 758,4
1975 .............................. 114 662,0 114 160,2 332,7 475,0
1976 .............................. 117 588,1 117 128,4 265,5 324,0
1977 .............................. 124 542,9 124 102,6 262,6 275,2
1978V ............................ 132 611,8 132 102,9 319,2 237,1


